
 

 

     

 
 

 

Ideen und Schnittstellen in der Friedens- und Konfliktforschung: die Bedeutung inter- und 
transdisziplinärer Forschung 

///////// 
Ideas and intersections in peace and conflict studies: the relevance of inter- and transdisciplinary 

research 
 

11.-13. März/March, 11-13 2026 
 

Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung (AFK) in Kooperation mit dem 
Institut für Politikwissenschaft der Universität Leipzig, Arbeitsbereich Internationale Beziehungen 

und transnationale Politik 

Die aktuellen politischen, ökologischen und sozialen Krisen zeigen, dass die Friedens- und 
Konfliktforschung ihre Konzepte, Methoden und praktischen Ansätze dringend weiterentwickeln 
muss. Die Friedens- und Konfliktforschung zeichnet sich daher zunehmend durch ihre Komplexität und 
Multidimensionalität aus und erfordert innovative Ansätze, um auf eine Welt zu reagieren, die durch 
rapiden Wandel, wechselnde Machtdynamiken und globalisierte Herausforderungen geprägt ist. Diese 
Konferenz soll die Überschneidungen von Ideen, Methoden und Konzepten im Bereich der Friedens- 
und Konfliktforschung beleuchten und den Mehrwert der interdisziplinären Zusammenarbeit in den 
Vordergrund stellen. 

Inter- und transdisziplinäre Forschungsansätze werden mehr denn je als unverzichtbare Methoden zur 
Bewältigung aktueller Herausforderungen benötigt und bieten neue Perspektiven und Synergien 
zwischen den Disziplinen. Globale Aufrüstung, digitale Kriegsführung, Klimawandel und Dual-Use-
Technologien rücken die Naturwissenschaften zunehmend in den Mittelpunkt der Sicherheitspolitik. 
Diese („Re-“)Investition in die Naturwissenschaften wirft kritische Fragen nach der Rolle, der 
Verantwortung und dem Potenzial wissenschaftlicher Erkenntnisse für die Friedensförderung auf. 
Gleichzeitig sind die Sozialwissenschaften gefordert, die politischen, normativen und institutionellen 
Kontexte wissenschaftlicher Innovationen zu analysieren. 

Die Wissensorganisation der Friedens- und Konfliktforschung entlang von Disziplinen ist in 
Deutschland jedoch besonders ausgeprägt: Trotz der verstärkten Forderung nach transdisziplinärem 
Arbeiten und interdisziplinärer Zusammenarbeit ist Interdisziplinarität kaum institutionalisiert; 
disziplinäres Denken (de-)autorisiert weiterhin legitimes Wissen, Untersuchungen, Fragen und 
Methoden. Infolgedessen verstärkt das Denken innerhalb von Disziplinen und disziplinären Grenzen 
strukturelle Asymmetrien, Ungleichgewichte und Exklusion in der Wissensproduktion für die Friedens- 
und Konfliktforschung. Dies führt zu starren Abgrenzungen zwischen den Disziplinen und schränkt 
intellektuelle Pluralität und gesellschaftlich relevante und situationsbezogene Forschung ein, was sich 
auch in Fachzeitschriften, Finanzierungs- und Hochschulprogrammen sowie in disziplinär organisierten 
Instituten niederschlägt und inter- und transdisziplinäre Forschung besonders erschwert. 

Es laden Sie herzlich ein: 

Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung (AFK), 

Institut für Politikwissenschaft der Universität Leipzig, Arbeitsbereich Internationale Beziehungen und 

transnationale Politik 

Gefördert durch:  

  

Die Verdolmetschung übernehmen Studierende 

des Instituts für Angewandte Linguistik und 

Translatologie (IALT) an der Universität Leipzig 



 

 

Programm (Stand: 22.12.2025) 

Mittwoch/Wednesday, 11.03.2026 
 
Bis 13:00 Uhr   Anreise/Arrival 
 
Room: S126  Anmeldung/ Registration  
 
14:00 - 14:30 Uhr Begrüßung und Einführung/ Welcome and Introduction  

Room:   Audimax 

Dr. habil. Simone Wisotzki, Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und 

Konfliktforschung (AFK) 

Prof. Dr. Solveig Richter, Universität Leipzig 

 

14:30 - 16:00 Uhr Professionell und friedensbewegt: Potentiale und Schwellen 

transdisziplinärer Zusammenarbeit / Professional and peace-oriented: 

potential and thresholds of transdisciplinary cooperation (German with 

English translation)  

Room:    Audimax  

N.N. 

N.N. 

N.N. 

Moderation: Christine Buchwald, Hochschule Rhein-Waal 

Bei dem Roundtable sollen im Dialog zwischen Forschenden, Aktivist*innen 

und Praktiker*innen geteilte Unsicherheiten, Werte und Handlungslogiken in 

Bezug auf transdisziplinäre Zusammenarbeit herausgearbeitet werden, ohne 

diese per se als Trennlinien zu begreifen. Der Roundtable soll zu einer 

selbstkritischen Standortbestimmung der Friedens- und Konfliktforschung 

beitragen. / The roundtable aims to bring together researchers, activists and 

practitioners in a dialogue to identify shared uncertainties, values and 

rationales for action with regard to transdisciplinary cooperation, without 

viewing these as dividing lines per se. The roundtable aims to contribute to a 

self-critical assessment of the current state of peace and conflict research.  

 

16:00 - 16:30 Uhr Kaffeepause / Coffee Break (S126/S127) 
 

16:30 – 18:00 Uhr SLOT 1: Acht parallele Panels/ Eight parallel panels 
 

(1) Panel:  From Protest to Power: Civil Resistance and the Transformation of Conflic 
Room:  S105 

 Chair: Monika Onken, Free University Berlin, German Institute for Global and Area 
Studies (GIGA)  

 
 Papergiver: Responsible Conflict – A Contradiction in Terms? Exploring the Potential of 

Postmodern Ethics through Contemporary Climate Protests - Carla F. Koppe, 

University of Greifswald 



 

 

  A Power-Centred Typology of Collective Action - Dalilah Shemia-Goeke, 

Marburg University, Center for Conflict Studies 

  
(2) Fishbowl:  Gaza – The Day After. What can Academia contribute? 
  Room:  S111  
 Chair: Christiane Fröhlich, German Institute for Global and Area Studies (GIGA) 
 
 Inputs: Eldad Ben Aharon, Peace Research Institute Frankfurt 

  Nada Majdalani, Ecopeace Middle East, Palestine oKice, and University of 

Hamburg 

  Claudia Baumgart-Ochse, Peace Research Institute Frankfurt 

  Christiane Fröhlich, German Institute for Global and Area Studies (GIGA) 

  

(3) Panel:   Technik, Macht, Verantwortung: Interdisziplinäre Forschungszugänge zu  

                                  Nichtproliferation von Massenvernichtungswaffen   

 Room:  S113 

 Chair: Linda Ostermann, RWTH Aachen University  
 

 Papergiver: Societal Verification und nukleare Nichtverbreitung: Herausforderungen und 
Chancen eines alternativen Verifikationsansatzes - Robin Möser, TU 
Darmstadt/Peace Research Institute Frankfurt 

  KI × Biotechnologie: Zwischen wissenschaftlicher Innovation und 
sicherheitspolitischer Regulierungsherausforderung - Dunja Sabra; Johannes 
L. Frieß; Gunnar Jeremias, Universität Hamburg, Carl Friedrich von 
Weizsäcker-Zentrum für Naturwissenschaft und Friedensforschung (ZNF) 

  Epistemische Aushandlungsprozesse und Rollenperformanz in einer 
nuklearen Abrüstungssimulation: Eine ethnografische Untersuchung einer 
Tischübung - Linda Ostermann, RWTH Aachen University; Julian Schäfer, 
RWTH Aachen University; Maximilian Tkocz, Peace Research Institute 

Frankfurt (PRIF) 

  Technologische Mehrdeutigkeit als Sicherheitsstrategie: Der CFR-600 und 
Chinas nuklearpolitische Ambiguität - René Geiser, RWTH Aachen University; 
Laura Mertes, Peace Research Institute Frankfurt (PRIF)/ TU Darmstadt 

  

 
(4) Panel:  Transdisciplinary Perspectives on Knowledge, Identity, and Learning in Peace  

                                   and Conflict Contexts   
 Room:  S115  

 Chair:  tbc  

 
 Papergiver:  Wofür steht 'Queer' in der Queer-Forschung? Am Beispiel der KI-Nutzung für 

die Aufdeckung der Hassrede in sozialen Medien und ihre Implikationen für 
Mensch-KI-Interaktionen als Neues Feld transdisziplinärer Forschung - Miao-

ling Hasenkamp, Otto-von-Guericke-University Magdeburg 

  Mobile Futures: Digital Platforms, Youth Agency, and the Infrastructures of 
Peace in Displacement Camps, Benue State, Nigeria - Joel Abah, University of 
Ibadan, Oyo State, Nigeria 

  Travelling comparison – a new framework to study how people, concepts, and 



 

 

practices transfer from one conflict context to the nex – Tim Glawion, Arnold-
Berstraesser-Institut, Freiburg & Co-Convener, Interdisciplinary Fellow Group, 
Merian Institute for Advanced Studies in Africa, Accra, Ghana 

  Frieden lernen im Gespräch: Dialogische Unterrichtskommunikation als 
interdisziplinäre Brücke zwischen Demokratiepädagogik, Politikdidaktik und 

Friedensforschung - Dennis Hauk, Universität Leipzig 

 

(5) Roundtable:  Academic boycotts as a means in international conflict (transformation)   

                                  (ZEFKO-Panel) 

 Room:  S121 

  Chair:   Hanna Pfeifer, Institute for Peace Research and Security Policy at the  

                                  University of Hamburg; Hendrik Hegemann, IFSH 

 

        Participants:  tbc 
  tbc 
  tbc 
 
(6) Panel:   Friedens- und Konfliktforschung in Verbindung mit anderen     

                                  Forschungsfeldern: Schnittstellen, Potenziale und Grenzen   

 Room:  S123  

 Chair: Bettina Engels, David Niebauer, Freie Universität Berlin  
 

 Papergiver: Friedens- und Konfliktforschung trifft kritische Migrations- und 
Grenzregimeforschung - David Niebauer, Freie Universität Berlin 

  Peripherisierung als Verletzungsverhältnis: Wie rechte Protestakteure auf 
emotionale Dispositionen der Stadtgesellschaft aufbauen - Maria Budnik, 
Hochschule Erfurt, LoKoNet 

  Liberal and Liberationist Transformative Justice - Laura Kotzur, Mariam 
Salehi, Freie Universität Berlin, INTERACT Zentrum für Interdisziplinäre 

Friedens- und Konfliktforschung 

 

(7) Roundtable: (Friedens-)Wissenschaftliche Erkenntnisse und die rüstungspolitische  
                                  „Zeitenwende“   

 Room:  S124 

 Chair: Simone Wisotzki, Peace Research Institute Frankfurt 
 
 Participants: Jürgen Altmann (TU Dortmund) 

  Leonardo Bandarra, Institut für Entwicklung und Frieden, Universität 
Duisburg-Essen 

  Charlotte Kehne, Universität Tübingen 

  Hartwig Hummel, Heinrich-Heine Universität Düsseldorf  

  Carmen Wunderlich, UniversitätDuisburg-Essen 

 

(8) Panel:   The Fragments of “Total Peace”: Macro- und Micro-dynamics of  

                                          Peacebuilding, Radicalization and Violence in Colombia 

 Room:   

 Chair:   Solveig Richter, Leipzig University   

  



 

 

        Papergiver:  Women’s Collective Agency and Solidarity Economies in Colombia’s Paz Total: 
Rethinking Governance Beyond War and Peace Mentalities - Isabel Lopera 
Arbeláez, Universidad Internacional de la Rioja 

  Radicalization, Security Forces, and the Microfoundations of Democratic 
Protection - Alejandra Ortiz-Ayala, Willy Brandt School of Public Policy, Erfurt 

University 

  Disarmed, demobilized, and at risk? Security Challenges in the Collective 
Reintegration Process of former FARC-EP combatants in Colombia - Laura 
Camila Barrios Sabogal, PRIF Frankfurt 

  Armed Conflict and Power Struggles in Southern Colombia: The 
Fragmentation and Confrontation of FARC Dissident Groups, the EMC and the 
EMBF - Evelyn Gonzalez Guevara, Leipzig University 

  A Psychoanalytic Approach To Violence And Dispossession - Andres Mauricio 
Escobar Moreno, Justus-Liebig-University Gießen 

 Discussant: Viviana García Pinzón, ABI Freiburg 

  

           

   Abendprogramm/ Evening program 
 
18:00 - 19:00 Uhr Treffen von Personen die am Thema Diversity Interesse haben / Meeting of  

people interested in the topic of diversity  

 
     Room:  S105 
 

Fishbowl: When diversity, equality and inclusion are denounced as 

radical ideology: counter-strategies and reflection within the higher 

education context and scientific associations 

 

 Chair:  Miao-ling Hasenkamp, Otto-von-Guericke-University Magdeburg 
 
 Participants: Miao-ling Hasenkamp, Otto-von-Guericke-University Magdeburg 

  Siddarth Tripathi, Universität Erfurt 

  Christine Buchwald, Hochschule Rhein-Waal 

  María Cárdenas Alfonso, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

  Franziska Appel, Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in 
Transformationsökonomien  

        Discussant:  Mariah Loukou, University of London 

 
  Organisiert von den Diversitybeauftragten/ Organised by the Diversity 

representativess: Miao-ling Hasenkamp, Otto-von-Guericke-University 

Magdeburg and Siddarth Tripathi, Universität Erfurt 

 

 
19:00 - 21:00 Uhr Christiane-Rajewsky-Preisverleihung/ Christiane Rajewsky Award Ceremony 
 
 Christiane-Rajewsky-Preisverleihung mit Buffet und Sektempfang / Christiane Rajewsky 

Award Ceremony with buffet and champagne reception 

 Room: Paulinum 



 

 

 Grußworte:  Prof. Dr. Astrid Lorenz, Dekanin Fakultät für Sozialwissenschaften und 
Philosophie, Universität Leipzig (tbc) 

 Laudatio: tbc 

 
Donnerstag/Thursday, 12.03.2026 
 
09:00 – 10:30 Uhr SLOT 2: Acht parallele Panels/ Eight parallel panels 
 
(9) Roundtable:  Doing Peace and Conflict Research so that People Matter  

 Room:   

 Chair: Mariam Salehi, Freie Universität Berlin; Siddharth Tripathi, University of 
Erfurt  

 
 Participants: Alejandra del Pilar Ortiz-Ayala, University of Erfurt 

  Juliana González Villamizar, University Gießen 

  Maria Ketzmerick, Leibnis Zentrum Moderern Orient 

  Fabricio Rodríguez, Arnold-Bergstraesser-Institut 

  Timothy Williams, Bundeswehr Universität München 

   

(10) Workshop Machtmissbrauch in der Wissenschaft – Von individueller Unterstützung zu 

                                           institutioneller Veränderung 

 Room: S105 

 Organizers:  Andréa Noël, Universität Duisburg-Essen; Anja-Liisa Gonsior, Technische 
Universität Darmstadt 

 Facilitators: fem*ergenz 

 

 
(11) Panel:   Narratives of Genocide as Political Tools  
 Room:  S111 

 Chair:  Madita Standke-Erdmann, King’s College London  
 

 Papergiver:  Enabling Extermination: Ideological Elite Discourse and the Justification of 
the Rohingya Genocide - Maximilian Wegener, Zeppelin Universität  

  “Second Birthday from the Genocidal Regime”: Re-narrating Hero in Local 
and International Politics of Cambodia -  Keo Duong, Bundeswehr University 

Munich 

  Poland, the Shoah, and the Narrative of “Żydokomuna”: Contested 

Victimhood - Alina Scheitza, Bundeswehr University Munich 

  Mnemonic Perspective Shifts, Agency, and Power in Post-Genocide Namibia 
Kirsty Campbell and Timothy Williams, Bundeswehr University Munich 

 

 
(12) Panel:   Inter- and transdisciplinarity and Innovation in Peace and Conflict Research

 Room:  S113 

  Chair:   tbc  

 

        Papergiver:  Im Spannungsfeld des Wissens: Interdisziplinarität als kritische Programmatik 



 

 

in der Friedens- und Konfliktforschung - Mascha Liening, Universität Bilefeld 

  Transdisziplinarität als konfliktiver, karrierehinderlicher Arbeitseinsatz. Zu 
Ansprüchen und Konsequenzen in der Friedens- und Konfliktforschung - 
Christoph Weller, Universität Augsburg 

  The Aesthetics of Love: Art-Based Approaches in Peace and Conflict Studies - 
Philipp Schulz, University of Bremen 

  Eine Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung als kritische 
Wissenspraxis - Katharina Storch, Universität Tübingen 

  Opening to Difference in Peace Studies - Learning from interdisciplinary and 
interregional research cooperatio on peacemaking in customary contexts of 
Central Eurasia - Mariam Darchiashvili and Anna Kreikemeyer, IFSH  

 
(13) Workshop: Transdisziplinäre Räume als Räume für Konflikttransformation 
 Room:  S115 

 Organizers: Rebecca Froese, Forschungsinstitut für Nachhaltigkeit (RIFS) am GFZ Potsdam 
  Daniela Pastoors, ZIN – Zentrum für Interdisziplinäre 

Nachhaltigkeitsforschung, Universität Münster, ULYSSEUS European 
University Network 

  Melanie Hussak, Friedensinstitut Freiburg, Evangelische Hochschule Freiburg 
 

(14) Panel:  Strategies of Security, Defense, and Deterrence in a Changing World 
 Room:   S121 
 Chair: tbc 
         
 Papergiver: Wider besseres Wissen. Der Diskurs über (europäische) nukleare 

Abschreckung in Deutschland - Hartwig Hummel, Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf 

  Who Will Be Targeted? Determinants of U.S. and EU Individual Sanctions - 
Christian von Soest, GIGA Institute Hamburg; Thies Niemeier, GIGA Institute 
Hamburg 

  National defence research agendas across time: studying science and 
technology strategies between 2016-2025 - Liska Suckau, PRIF 

  Defending the Mind: Taiwan’s Cognitive Warfare Countermeasures against 
Chinese Hybrid Threats - Witold Mucha, Sophia Heinen, Juli Weltle, Franka 
Cremer, Heinrich-Heine University Düsseldorf  

        

(15) Panel:   Is this fascism now? Towards a diagnosis of the present   

 Room:  S123 

  Chair:   Mariam Salehi, INTERACT, Freie Universität Berlin  

 

        Papergiver:  "Climate Justice in Times of Rising Fascism: Challenges and Perspectives of 
the German Climate Movement" - Johanna Grabert, INTERACT, Freie 
Universität Berlin 

  Understanding Germany in times of genocide: Reading Franz Neumann and 
the contemporary purchase of theories of fascism, antisemitism and 

imperialism - Kai Koddenbrock, Universität Bielefeld 

  From bad to worse? Continuities and slippage from neoliberal to fascizised 
subjectivity - Anne Menzel, Institut für Friedensforschung und 

Sicherheitspolitik an der Universität Hamburg (IFSH) 

  What is particular about rural authoritarian populism? Revisiting the 



 

 

“Farmers Protests” in light of societal fascization - Felix Anderl, Zentrum Für 
Konfliktforschung, Philipps-Universität Marburg 

 Discussant: Hanna Pfeifer, Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der 
Universität Hamburg (IFSH)  

 

(16) Panel:   Navigating Power, Norms, and Resilience in Environmental and Social   

                                          Governance 

 Room:  S124 

 Chair:   tbc   

  

        Papergiver:  Between (inter)national norms and customary authorities: How do Civil 
Society Organisations navigate power dynamics and normative complexity in 

land reform in Sierra Leone - Christopher Rohles, RPTU 

  Our Struggles with Resilience: Using Political Ecology to Strengthen the 
Concept of Resilience in Empirical Conflict Research and Critical Policy 
Analysis - Janpeter Schilling, University of Kaiserslautern-Landau (RPTU); 
Sarah Haider-Nash, University for Continuing Education Krems; Lissy 
Hüttenrauch; University of Kaiserslautern-Landau (RPTU) 

  Relational Practices and Epistemic Justice in Environmental Conflict 
Governance: Lessons From The Katari River Basin (Bolivia) - Leonardo D. 
Villafuerte Philippsborn, Universidad Católica Boliviana “San Pablo” (UCB), La 
Paz – Bolivia 

  Examining Resource Conflict in Mozambique from 2000-2025 - Meghna Ria 
Muralidharan, Jawaharlal Nehru University, New Delhi 

 

10:30 - 11:00 Uhr Kaffeepause / Coffee Break (S126/S127) 
 

Während der Pause:  „Onboarding“-Tisch für Neumitglieder: Kommt mit AFK-Mitgliedern ins 
Gespräch und lernt die Organisation kennen: Wir sind da, um eure Fragen zu 
beantworten.  

During the break:  “Onboarding”-Table for Newcomers: Get in touch with AFK members and 
learn about the organization: We are here to answer your questions. 

 

11:00 – 12:30 Uhr SLOT 3: Acht parallele Panels/ Eight parallel panels 

    

(17) Workshop: Affektive Polarisierung als Herausforderung – Zum Umgang mit 

Betroffenheit in Lehre und friedenspädagogischer Praxis   

 Room: S111 

 Organizers: Annalena Groppe, Friedensakademie Rheinland-Pfalz/RPTU 

 Adham Hamed, Austrian Centre for Peace (ACP) und Universität Wien 
 Daniela Lehner, Universität Graz 

 

  

(18) Workshop: Machtmissbrauch in der Wissenschaft – Von individueller Unterstützung zu 

                                           institutioneller Veränderung 



 

 

 Room: S105  

 Organizers:  Andréa Noël, Universität Duisburg-Essen; Anja-Liisa Gonsior, Technische 

Universität Darmstadt 

 Facilitators: fem*ergenz 

 
 

(19) Panel:  From Deterioration to Renewal? Current Dynamics of the Global Nuclear  
                                  Order    

 Room:  S113 
 Chair: Franziska Stärk, Institute for Peace Research and Security Policy at the 

University of Hamburg (IFSH), Germany  
 

 Papergiver:  Cyber Escalation and Strategic Instability: The India-Pakistan Cyber Arms Race 
in the Nuclear Context - Mariia Kurand, Institute for Peace Research and 

Security Policy at the University of Hamburg (IFSH), Germany 

  Non-Proliferation at a Crossroads: The Iran–Russia Partnership and Its 
Strategic Boundaries - Valeriia Gergiieva, Odesa Center for Nonproliferation; 
Ukraine 

  From Trump to Ukraine: Discursive Challenges and the Deterioration of the 
Transatlantic Nuclear Order - Kostantin Schendzielorz, Institute of Political 
Science, University of St. Gallen, Switzerland 

  Cruising Together: How the Europeans Tipped the Scales for the Ground-
Launched Cruise Missile - Tim Thies, Institute for Peace Research and Security 
Policy at the University of Hamburg (IFSH), Germany 

 Discussant:   Franziska Stärk, Institute for Peace Research and Security Policy at the  
 University of Hamburg (IFSH), Germany 

 

  
 (20) Panel:  Security, Memory, and Strategic Adaptation in Eastern Europe and Beyond 
 Room:  S115 
 Chair: tbc 
 

 Papergiver:  Learning Hybrid Resilience: Comparing Nordic and Baltic Responses to 
Russian Hybrid Threats since 2014 - Witold Mucha, Anja Meisen, Sophia 
Heinen, Juli Weltle, Franka Cremer, Heinrich-Heine University Düsseldorf 

  The PLA’s Thinking About Future Wars: Lessons from Ukraine and the 
Promise of “Intelligentized” Warfare - Sabine Mokry, Institut für 
Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der Universität Hamburg (IFSH) 

  Decolonising memory in Ukraine’s Eastern Borderlands - Sophia Anders, The 
London School of Economics and Political Science 

  Die erweiterte europäische Sicherheitsgemeinschaft: 
Waffentransfernetzwerke im Kontext des russischen Angriffskriegs - Tamim 
Karadamur, Universität Leipzig  

 

(21) Panel: Practices and Pathways of Peacebuilding in a Changing World  

 Room: S121 

 Chair:  tbc 
 



 

 

 Papergiver: Feeling change? Exploring peacebuilding practices as emotional repertoires - 
Maéva Clément, Osnabrück University; Katrin Travouillon, Australian National 
University 

  From Bullets to Ballots – Inter- und transdisziplinäre Perspektiven auf die 
Guerilla-to-Party-Transformationsforschung am Beispiel Kolumbien - 

Alexandra Gericke, Universität Rostock 

  nfrastructure Diplomacy and Peacebuilding: Divergent Impacts of China’s Belt 
and Road Initiative in Serbia, Montenegro, and Slovakia - Faezeh Moradi 
Haghigh, The University of Economics in Bratislava 

  Water governance and social conflict in the Karkheh basin, Khuzestan, Iran: 
Institutional mechanisms, climate stress, and pathways toward 
environmental peace - Sedigheh Ghadari, University of Tehran 

  Rebordering Peace: Interdisciplinary Reflections on Forced Migration, Global 
Governance, and the Politics of Human Security in Postcolonial Africa - 
Olawale Olufemi Akinrinde, Osun State University, Nigeria 

 

(22) Roundtable: Fieldwork and Identity: A discussion around Self-reflexivity and 
Positionality in Peace and Conflict Studies  

 Room: S123  

 Chair:  Rawina Trautmann, European University Viadrina 
 

 Participants: María Cárdenas, Goethe-University Frankfurt am Main  

  Viviana García Pinzón, Arnold Bergstraesser Institute ABI,  

  Patricia Rinck, University of Duisburg-Essen 

  Madita Standke-Erdmann, King’s College London 

  Rawina Trautmann, European University Viadrina 

 

(23) Panel:   Gender, activism and violence   

  Room:  S124  

 Chair:   tbc 
 

 Papergiver: Gendered Danger Perceptions of Activism in the Presence of Armed Actors - 
Juliana Tappe Ortiz, Universität Tübingen 

  Gendered Logics of Environmental Warfare: Perspectives from the Gaza War 
- Francesca Fassbender, Tel Aviv University 

  Intersecting Identities and Power Dynamics: Rethinking Gender and 
Peacebuilding in Post-Conflict Afghanistan - Sarwat Rauf, National University 
of Modern Languages (NUML), Islamabad 

  Reimagining Peace through Feminist and Interdisciplinary Lenses: Lessons 
from South Sudan - Lona James Elia, University of Juba 

 

(24) Panel:  Memory, Emotion, and Transitional Justice in Historical and Postcolonial  
                                  Contexts  

 Room:  
 Chair: tbc 
 

 Papergiver:  Afnomanche, Bholiwad & Chakariwal: The Cultural Roots of Transitional 



 

 

Injustice in Nepal - Akash Pande, Hiroshima University, Japan 

  The Construction of Emotions and Memories of German National Socialism in 
the  Post-Reunification Generation: A Transdisciplinary Perspective – Sina 
Krämer, Tampere University 

  Postcolonial Spaces and Postsocialist Realities: the Mobility of Afro-Asian 
Diplomates, and the Stasi in the Divided City of Berlin - Maria Ketzmerick-
Calandrino, Leibnis Zentrum Moderern Orient 

 

12:30 - 14:00 Uhr  Mittagessen in der Mensa / Lunch break at the Mensa 
 
 
14:00 - 15:30 Uhr Treffen der Arbeitskreise/ Meetings of the working groups 

 

• AK Rüstung und Rüstungskontrolle / Armament and Arms Control (Room:) 

 

• AK Curriculum & Didaktik / Curriculum and Didactics (Room: S111) 
 

• AK feministische Friedensforschung / Feminist Peace Research (Room: S113)  

  

• AK Friedenspädagogik / Peace Education (Room: S115) 

   

• AK Herrschaftskritische Friedensforschung / Critical Peace Research (Room: S121) 

 

• AK Methoden / Methods (Room: S123) 

 Panel:  Shifting Allegiances and Informal Power: Rethinking Agency and Authority 

in Conflict and Political Change  

  Chair:   Julia Leib, Universität Leipzig 

        Papergiver:  Inter-Group Mobility in Conflict: The Defection and Co-Membership Dataset 
(DCD) - Ilayda B. Onder, Texas A&M; Finn L. Klebe, Universität Osnabrück 

  Role of Religious Authority in Pro-Peace Advocacy: Multisite Experimental 
Evidence on Messenger Effects - Theodora Benesch and Julia Köbrich, 
German Institute for Global and Area Studies; (Juline Beaujouan, University of 
Edinburgh; Kaiyuan Chen, Paris Lodron University Salzburg; Jibril Nasirudeen 
Cordoba Peace Institute; Tosin Olonisakin, Ekiti State University; Thomas 
Richter, German Institute for Global and Area Studies; Martin Rötting, Paris 
Lodron University Salzburg; Alexandros Sakellariou, Hellenic Open University; 
Lukas Thürmer, Paris Lodron University Salzburg) 

  Anti-China protests in Africa: Revisiting political economy explanations - Jan 
Sändig, Yifan Yang & Jana Hönke, University of Bayreuth 

  Shifting Loyalties: The Military’s Role in Dictator’s Endgames in Myanmar, 
Bangladesh, Sudan - Julia Wießmann and Aurel Croissant, Heidelberg 

University 

       Discussant:  Anna-Lena Hönig, University of Konstanz; Lena Runge, Center for Crisis Early 
Warning (CCEW), University of the Bundeswehr Munich; Evgenija Kröker, 

Uppsala University 

 

• AK Theorie / Theory (Room: S124) 



 

 

• AK Wissenschaft und Praxis / Science and Practice (Room: S105) 

• Junge AFK / Young AFK (S127) 

 

15:30 - 16:00 Uhr Kaffeepause / Coffee Break (S126/S127) 
 
16:00 - 18:00 Uhr Podiumsdiskussion 
 

Friedens- und Sicherheitsstrategien in Zeiten hybrider Bedrohungen / Peace 

and security strategies in times of hybrid threats (German with English 

translation) 

Room: Paulinum 

Moderation:  Prof. Dr. Solveig Richter, Universität Leipzig / AFK e.V. und WIIS Deutschland 
e.V  

Grußworte:  Prof. Dr. Eva Inés Obergfell, Rektorin, Universität Leipzig  

  Burkhard Jung, Oberbürgermeister Stadt Leipzig (tbc) 

 

Teilnehmende:  tbc 

 

 Das Panel soll die gegenwärtige Strategieverlagerung deutscher Außenpolitik 
im europäischen und internationalen Kontext kritisch reflektieren und dabei 
diskutieren, inwiefern neben militärischen Ansätzen zivile und rechtsbasierte 
Friedens- und Sicherheitsstrategien ordnungspolitisch relevant bleiben 
(müssen)./ The panel will critically reflect on the current shift in German 
foreign policy strategy in the European and international context and discuss 
the extent to which civil and rights-based peace and security strategies 
remain (or must remain) relevant in terms of regulatory policy alongside 
military approaches. 

   

  Die Veranstaltung findet in Kooperation mit Women in International Security 

(WIIS) Deutschland e.V. statt und ist für die Öffentlichkeit geöffnet. / The 

event is being held in cooperation with Women in International Security 

(WIIS) Germany e.V. and is open to the public.  

 

18:00 - 19:00 Uhr Treffen des Netzwerks Friedensforscherinnen/ Meeting of the Network of  
                                           Women Peace Researchers 
 
Room:  S105 
 

Das Netzwerk Friedensforscherinnen ist die Interessenvertretung der 

Frauen* in der AFK. Das Treffen des Netzwerks Friedensforscherinnen ist 

offen für alle interessierten Frauen* - unabhängig ihrer Mitgliedschaft in der 

AFK. Beim Treffen werden die Frauen- und FLINTA* beauftragen über 

Aktivitäten der vergangenen Jahre berichten. / The Network of Women- and 

FLINTA* Peace Researchers represents the interests of women* in the AFK. 

The meeting of the Network of Women Peace Researchers is open to all 

interested women*, regardless of their membership in the AFK. At the 

meeting, the women's representatives will report on activities over the past 

years.  



 

 

 
Organisiert von den Frauen- und FLINTA* beauftragten/ Organised by the 

women's- and FLINTA* representatives: Andréa Noël, Universität Duisburg-

Essen und/and Anja-Liisa Gonsior, Technische Universität Darmstadt 

 

19:30 Uhr               Abendessen in zugelosten Gruppen / Dinner in randomly assigned groups 

 

     Die Informationen werden vor Beginn des Kolloquiums per E-Mail versendet.     

                                  / The information will be sent by email before the colloquium begins.  

 

21: Uhr                 AFK-Party 

 

     Informationen folgen. / Information to follow 

 

Freitag/Friday, 13.03.2025 
 
09:00 – 10:30 Uhr SLOT 4: Acht parallele Panels/ Eight parallel panels 
 

  
(25) Panel:   Nature, People and Conflict from the Local to the Global: Interdisciplinary   

                                           Perspectives on Environmental Conflicts   

 Room:  S105 

 Chair:  Solveig Richter, Universität Lepzig  

 
 
 Papergiver:  An interdisciplinary review of the interplay of conflict, socio-economic 

factors, and land cover dynamics in Colombia - Muñoz, Estefanía, Max Planck 
Institute for Biogeochemistry; Anaya, Jesús, University of Medellin / Max 
Planck Institute for Biogeochemistry; Clerici, Nicola, Universidad del Rosari; 
Estupinan-Suarez, Lina, German Centre for Integrative Biodiversity Research 
(iDiv) Halle-Jena-Leipzig;  Lopera, Isabel, Universidad de Salamanca; Richter, 
Solveig, Leipzig University; Salazar, Alejandro, Agricultural University of 
Iceland - Reykjavik Campus; Sierra, Carlos, Max Planck Institute for 
Biogeochemistry; Tangarife-Escobar, Andrés, Max Planck Institute for 
Biogeochemistry; Mahecha, Miguel, Leipzig University; Montero, David, 
Leipzig University; Palacios-Rodríguez, Pablo, Pontificia Universidad 
Javeriana; Ramos, Pablo, Pontificia Universidad Javeriana; Botía, Santiago, 

Max Planck Institute for Biogeochemistry 

  The effect of climate change threat on public attitudes towards ethnic and 
religious minorities and climate refugees - Sadi Shanaah, University of 
Warwick, UK; Immo Fritsche, eipzig University, Germany; Mathias 
Osmundsen, Aarhus University, Denmark 

  Resilience and Resistance: Linkages between Ecosystems and Social Systems 
in Nature Conservation through a Political Ecology Lense - Solveig Richter, 
Leipzig University, Germany; Pablo Ramos Barron, Pontificia Universidad 
Javeriana Bogotá, Colombia 

  Vulnerability in the Anthropocene: Bodies, Infrastructures, and Temporalities 

- Alejandro Esguerra, Leipzig Research Centre Global Dynamics  

 



 

 

(26) Workshop:  Die Räumlichkeit sozialer Konflikte Eine transdisziplinäre Erkundung von 
Chancen, Herausforderungen und liegen gebliebenen Fragen  

 Room: S111 

 Organizers:  Alexander Krahmer, FH Erfurt; Hanna Seydel, TU Dortmund; David Scheuing, 

W&F 

 

 Inputs: Fritz Reusswig, PIK 

  Hanna Seydel, TU Dortmund 

  Alex Krahmer, FH Erfurt 

  Sylvia Lustig, pro peace 

  Ulrike Gatzemeier; Ornella Gessler, K3B 

  Christoph Sommer, IRS 

  Stellv. Forschende, SFB 1265 Re-Figuration von Räumen, Sammelband 
„Spatial Conflicts and Conflictual Spaces 

  Bettina Engels, FU Berlin 

  David Scheuing, W&F 

   

(27) Workshop: Umgang mit Konfliktthemen in der Lehre: Wie sensibilisieren wir uns für ein 

     aufmerksames Miteinander im Hochschulkontext?   

 Room:  S113 

  Organizers:  Marie-Sophie Caspar, Fachberaterin für Psychotraumatologie (DIPT); Hannah 
Neumann, AK Feministische Friedensforschung 

          
 
(28) Panel:  Evolving Mandates and Meanings: The Future of UN Peacekeeping in 

Transition   

 Room: S115 

 Chair:  Finn L. Klebe, Universität Osnabrück 
 
 Papergiver: Leaving on a High Note? – The Exit of United Nations Peacekeeping 

Operations - Lena Runge, Center for Crisis Early Warning (CCEW), University 
of the Bundeswehr Munich 

  Growing ‘Christmas Trees’? Conflict Dynamics, Security Council Interests, and 
the Expansion of UN Peacekeeping Mandates - Moritz Brant and Anna-Lena 

Hönig, University of Konstanz; Evgenija Kröker, Uppsala University 

  International Conflict Management Amidst Contingency and Change: 
Unpacking Resilience in the Peacekeeping Norm Cluster - Julia Leib, Leipzig 
University; Carmen Wunderlich, Institute for Development and Peace, 
University of Duisburg-Essen 

 Discussant: Theodora Benesch, German Institute for Global and Area Studies and Jan 
Sändig, University of Bayreuth 

 

(29) Workshop: Manifest zur Kritischen Friedensforschung 2.0 – Einblicke in ein Projekt 

Room:  S121 

   

  Inputs:  Sabine Jaberg, Politologin und Friedensforscherin, Hamburg 
   David Scheuing, W&F 
 



 

 

 Moderation: Hanna Pfeifer, Institute for Peace Research and Security Policy at the  
University of Hamburg und Hendrik Hegemann, IFSH 

 
(30) Panel:  Support for Arms Control in Space – interdisciplinary insights on trends and  

                                  factors driving stability and arms control in space                
 Room:   S123 
 Chair: Konstantinos Konstantinidis, SACS (Support for Arms Control in Space), 

University of the Bundeswehr Munich 
         
 Papergiver: Space – a new realm of conflicts and an arms race? - Antje Nötzold, SACS 

(Support for Arms Control in Space), University of the Bundeswehr Munich 
and Chemnitz University of Technology 

  Strategic Stability in Space: a Mathematical Model - Helena Christina Althoff, 
SACS (Support for Arms Control in Space), University of the Bundeswehr 
Munich 

  Space weapon systems and architectures: a Technological Perspective - Milan 
Pathak, SACS (Support for Arms Control in Space), University of the 
Bundeswehr Munich 

  Towards Credible Verification in Space Arms Control: Early Mission Concept 
Development - Anto Francis, SACS (Support for Arms Control in Space), 
University of the Bundeswehr Munich 

 
 Discussant: Tim Thies, Institute for Peace Research and Security Policy at the University 

of Hamburg (IFSH) 
 
(31) Panel:   Rethinking Gender and Violence: Justice, Masculinities, and Survivorship

   

 Room:  S124 

 Chair: tbc  
 

 Papergiver: Warrior masculinity as a public problem in Colombia - Andrea Neira Cruz, 
Universidad Nacional de Colombia 

  Beyond Disciplinary Silos: A Transdisciplinary, Survivor-Centred Framework for 
Conflict-Related Sexual Violence in Northeast Nigeria - Adebola T. Adeoti, 
University of London 

  (Re-)writing Violence: Gendered Discourses in Biographies of Women in 
Islamic State - Astrid Juckenack, Universität Marburg  

 
 
(32) Workshop: Thinking conflict through the lens of translocality – interdisciplinary 

  research perspectives on (im)mobilities and (dis)connectivitiess in times of 
war    

 Room:  

 Chair: Benjamin Etzold, bicc; Marie Godin, Leicester University/University of Oxford 
 
10:30 - 11:00 Uhr  Kaffeepause / Coffee Break (S126/S127) 

 

11:00 - 12:30 Uhr SLOT 5: Acht parallele Panels / Eight parallel panels  
 

    



 

 

(33) Panel:  Konflikte um sozial-ökologische Transformation                
 Room:   S105 
 Chair: Bettina Engels, FU Berlin; Kristina Dietz, Universität Kassel 
         
 Papergiver: Die ambivalente Rolle von Arbeit in sozial-ökologischen (Transformations-

)Konflikten - Lea Rahman, Universität Augsburg    
Arbeit und Arbeitskampf im Spannungsfeld des grünen Extraktivismus: 
Gewerkschaften und Rohstoffkonsens im chilenischen Bergbau - Andrés 
Alvarez Falconi, FU Berlin 

  Die geopolitische Dimension grüner Wasserstoffproduktion in Afrika: 
Machtasymmetrien und Handlungsspielräume afrikanischer Staaten - Fabio 
Banet, FU Berlin 

  Positionierungen im landwirtschaftlichen Transformationskonflikt - Adrian 
Rothers, Philipps-Universität Marburg; Lisa Bogerts, FU Berlin; Thomas Fickel, 
RIFS Potsdam 

 

(34) Panel:  Transdisziplinär, normativ, antimilitaristisch und dekolonial Forschung für 
und über den Frieden in Geschichte und Gegenwart   

 Room:  S111  

 Chair: Claudia Brunner, Zentrum für Friedensforschung und Friedensbildung, 
Institut für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung, Universität 
Klagenfurt 

 
 Papergiver: Machtsoziologie und feministische Wissenschaftskritik in der späten 

Weimarer Republik: Ein kritischer Dialog zwischen Hanna Meuter (1889-

1964) und Mathilde Vaerting (1884-1977) - Clemens Pfeffer, Universität Wien 

  Risse im Bestand: Erinnerungsaktivismus als Korrektiv von Friedenswissen - 

Christina Pauls, Universität Augsburg 

  Jenseits der Sicherheit: Feministische und dekoloniale Friedensvisionen im 
Kontext des Russland-Ukraine-Krieges - Elena Smirnova, Universität Wien 

    

(35) Roundtable:           Research in Peace and Conflict Studies: ethical approaches, collaborations               
                                          and challenges 
        Room:  S113 

        Chair:  Kim Baudewijns, Human Rights Centre of Ghent University  
  
        Participants:  Laura Kotzur, Center for Interdisciplinary Peace and Conflict Studies  
                                          (INTERACT) at Freie University in Berlin  
   K. Andra Avram, University Marburg 
   Mina Ibrahim, Center for Conflict Studie at Philipps-Universität Marburg                         
                                           Pia Falschebner, Center for Conflict Studie at Philipps-Universität Marburg 
   Kim Baudewijns, Human Rights Centre of Ghent University 
    
(36) Fishbowl: Multidirektionaler Wissenstransfer als Beitrag zur Transdisziplinarität der 

Friedens- und Konfliktforschung  

 Room: S115 

 Chair: Christoph Weller, Koordinator des AK Wissenschaft und Praxis 

 

 Inputs: Christina Pauls, Transferzentrum Frieden Augsburg 
Ginger Schmitz, Plattform Zivile Konfliktbearbeitung  



 

 

 

(37) Panel:   Relational approaches in peace and conflict studies 

  Room:  S121 

 Chair:   Siddharth Tripathi, University of Erfurt 
 

 Papergiver: Care and agency amid urban violence: a relational approach to collaboration 
and knowledge production - Viviana García Pinzón, Arnold-Bergstraesser-
Institute (ABI) 

  A relational approach to conflicts over territorial self-determination - Miriam 
Tekath, Center for Conflict Studies, Marburg University 

  Peacebuilding otherwise: a relational approach to feminist peace - Patricia 
Rinck, University of Duisburg-Essen 

  Caring Research – relationality as methodological principle for onto-epistemic 
inquiry - María Cárdenas, Goethe University of Frankfurt 

 

 Discussant:  Siddharth Tripathi, University of Erfurt  

 
(38) Panel:  Research, methodology and transdisciplinary approaches  
 Room:  S123 
 Chair: tbc 
 

 Papergiver:  Mainstreaming Intersectionality in Transitional Justice: Epistemic Struggles 
around Structural Racism at the Colombian Truth Commission - Juliana 
González Villamizar, Justus-Liebig-Universität Gießen 

  Transformative Ethnographie zwischen Statusgruppen: Methodische 
Reflexionen zur partizipativen Erforschung organisationaler Dekarbonisierung 

an der Universität Hamburg - Majbrit Hüttenhein, Universität Hamburg 

  (Multi-Perspectival) Narrative Research as an Interdisciplinary Approach in 
Peace and Conflict Studies - Kristine Andra Avram, Center for Conflict Studies, 
Marburg 

  Body, Violence, and Fieldwork: Making the Researcher’s Body a Site of 

Violence - Sudha Rawat, Jawaharlal Nehru University (JNU), New Delhi 

 

 
 

(39) Panel:   Violence, Repression, and Accountability in Comparative and International  
                                  Perspective  

  Room:  S124  

 Chair:   tbc 
 

 Papergiver: Starvation as a genocidal crime? Status and Opportunities of The Prohibition 
of Starvation in International Criminal Justice- Miao-ling Hasenkamp, Otto-
von-Guericke-University Magdeburg 

  State Repression and Protest Intensity: Exploring the Deterrence- Backlash 
Puzzle through a Gendered Lens - Clara Peckelhoff, Heidelberg University 

  Authoritarianism across Borders: Investigating the Forms, Degrees, and 
Effects of Collective Autocratization in East Africa – Maximilian Wegener, 
Zeppelin Universität  



 

 

  Radicalization, Security Forces, and the Microfoundations of Democratic 
Protection - Alejandra Ortiz-Ayala, University of Erfurt  

 

(40) Fishbowl: Dieser Slot ist für eine Diskussion über bei dem Kolloquium aktuelle 

politische Themen freigehalten / This slot is reserved for a discussion of 

current political topics at the colloquium  

 Room:  

 Inputs: tbc 

 Moderation: tbc 

 

 
12:30 - 13:00 Uhr Plenum und Verabschiedung / Plenary and Farewell Words 
        Room:  S126 

Prof. Dr. Janpeter Schilling, Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und 
Konfliktforschung (AFK) 

 
13:30 Uhr Ende und Abreise / End of the Conference 

 
 
 

  



 

 

Organisatorisches 
 

***English below*** 
 
Anmeldegebühr 
Sofern noch nicht geschehen, überweisen Sie bitte die Anmeldegebühr von 195€ (Nicht-Mitglieder) / 
85€ (Mitglieder)/ Studierende (BA/MA/PHD mit Stipendium) 80€ / Studierende AFK-Mitglied 
(BA/MA/PHD mit Stipendium) 20€ (ermäßigt) bis zum 31.01.2026 auf unser Vereinskonto. 
Kontoinhaberin: Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung IBAN: DE36 3702 0500 0008 
0435 00BIC: BFSWDE33XXXBank: Bank für Sozialwirtschaft. 
 
Wir versuchen bestmöglich allen Präsentierenden die Teilnahme zu ermöglichen. Falls Sie keine 
institutionelle Förderungsmöglichkeiten haben und finanzielle Unterstützung benötigen, bitte wenden 
Sie sich an uns.  
 
Bild- und Tonaufnahmen sind bei dieser Veranstaltung möglich. Das Material wird ausschließlich für 
Dokumentationszwecke sowie im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Veranstalter 
verwendet. Erklären Sie bitte dazu Ihr Einverständnis bzw. Ihre Ablehnung bei der Anmeldung. 
 
Konferenzapp 
Alle regestrierten Teilnehmenden erhalten einen Zugang zu der Konferenzapp. Dort werden Änderung 
im Programm bekanntgegeben und es lassen sich Inhalte zu den einzelnen Paneln und Papern finden.  
 
Übernachtungsmöglichkeiten 
Das Kolloquium findet an der Universität Leipzig statt. Umliegend finden Sie eine Reihe von Hotels, 
welche Sie individuell buchen können: 
Beispielsweise: 

• MotelOne 

• PremierInn 

• GRONERS Leipzig 

• MEININGER Hotel 

• B&B HOTEL 
 
Anreise 
Das Kolloquium wird an der Universität Leipzig stattfinden. Das Gebäude befindet sich 10 Minuten zu 
Fuß vom Bahnhof Leipzig entfernt. Die Räume befinden sich im Seminargebäude: Universitätsstraße 
1, 04109 Leipzig. Ein Lageplan der Räume findet sich hier. Das Audimax am ersten Tag befindet sich an 
folgender Adresse: Augustusplatz 10, 04109 Leipzig. 
 
Ruhe- und Stillraum  
Es gibt einen Ruhe- und Stillraum. Dieser befindet sich in Raum S101. 
 
Kinderbetreuung  
Die Kinderbetreuung findet nur nach vorheriger Anmeldung statt. Die Betreuung ist für Kinder ab 1. 
Jahr möglich und findet ab 3 angemeldeter Kinder statt. Sie findet in Raum S125 statt. 
 
 

 

 

https://kb.el.uni-leipzig.de/books/raume/page/lageplan-seminargebaude


 

 

Organizational matters 

 
Registration Fee 
If you have not already done so, please transfer the registration fee of €195 (non-members) / €85 
(members) / students (BA/MA/PhD with scholarship) €80 / students who are AFK members 
(BA/MA/PhD with scholarship) €20 (reduced) to our association account by 31 January 2026. 
Account Holder: Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung IBAN: DE36 3702 0500 0008 
0435 00 BIC: BFSWDE33XXX Bank: Bank für Sozialwirtschaft 
 
We are trying to make the conference as accessible as possible. Please reach out to us if you need 
financial support (i.e., you do not have access to institutional support.) 
 
Please note that during this event, pictures and audio recordings might be taken. They will be used 
exclusively for documentation purposes as well as for press and publicity work of the organisers. Please 
give your consent or rejection when you register. 
 
Conference app 
All registered participants will receive access to the conference app. Changes to the programme will 
be announced there, and content relating to the individual panels and papers can be found there.  
 
Accommodation Options 
The colloquium will take place at Leipzig University. There are a number of hotels in the surrounding 
area, which you can book individually: 

• MotelOne 

• PremierInn 

• GRONERS Leipzig 

• MEININGER Hotel 

• B&B HOTEL 
 
Arrival Information 
The colloquium will take place at Leipzig University. The building is located 10 minutes' walk from 

Leipzig railway station. The rooms are located in the seminar building: Universitätsstraße 1, 04109 

Leipzig. A map of the rooms can be found here. The main lecture hall on the first day is located at the 

following address: Augustusplatz 10, 04109 Leipzig. 

  
 
Relaxation and breastfeeding room 
There is a quiet room. It is in room S101. 
 
Childcare 
Childcare is only available upon prior registration. Childcare is available for children aged 1 year and 
older and takes place when at least 3 children are registered. It takes place in room S125. 
 

https://kb.el.uni-leipzig.de/books/raume/page/lageplan-seminargebaude

